
 

 

ALLGEMEINE GESCHÄFTSBEDINGUNGEN BASELINKER  

 

 

§ 1. Allgemeine Bestimmungen 

1. Einführung 

Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen von BaseLinker ("Allgemeine Geschäftsbedingungen") 

legen die Bedingungen für die Bereitstellung von Software im SaaS-Modell (Software as a Service) und 

die Erbringung elektronischer Dienstleistungen durch BaseLinker sp. z o.o. mit Sitz in Wrocław, Pl. Solny 

15, 50-062 Wrocław, eingetragen im Unternehmerregister des Inländischen Gerichtsregisters, geführt 

durch das Amtsgericht für Wrocław-Fabryczna in Wrocław, die VI. Wirtschaftsabteilung des 

Inländischen Gerichtsregisters, KRS 0000795513, NIP 8971868567, REGON 383907714; E-Mail: 

info.de@baselinker.com ("BaseLinker"), fest. 

 

2. Begriffsbestimmungen 

Großgeschriebene Ausdrücke, die in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen verwendet werden, 

haben die folgende Bedeutung (Verweise auf Begriffe im Singular gelten auch für Ausdrücke im Plural 

und umgekehrt): 

Abonnement – eine Gebühr, die gemäß der Preisliste oder den Bedingungen für die Gewährung einer 

Lizenz zur Nutzung des Systems an BaseLinker vom Nutzer zu zahlen ist und deren Höhe vom Umfang 

der Verfügbarkeit des Systems abhängt, der dem jeweiligen Paket entspricht. 

BaseLinker Caller – eine Anwendung für mobile Geräte mit Android (Version 7 oder höher), die einen 

integralen Bestandteil des Systems darstellt und dazu bestimmt ist, im Speicher eines mobilen Geräts 

installiert zu werden, das über das BaseLinker-API-Token mit dem Konto oder dem Mitarbeiterprofil 

verbunden ist und Informationen über Bestellungen anzeigt, die mit der Telefonnummer des Anrufers 

verbunden sind; Die Anwendung wird von BaseLinker über den Google Play Store zur Verfügung 

gestellt. 

BaseLinker Printer – eine Anwendung, die auf einen Computer heruntergeladen werden kann und das 

Drucken von Dokumenten oder Exporten ermöglicht, die im System erstellt wurden, und einen integralen 

Bestandteil des Systems darstellt; Die Anwendung wird über die Website zur Verfügung gestellt. 

Blog – ein von BaseLinker betriebener Blog, der von BaseLinker kostenlos auf der Website zur 

Verfügung gestellt wird. 

Preisliste – Informationen, die einen integralen Bestandteil der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

über Gebühren (oder Methoden ihrer Festsetzung) bilden, die der Nutzer an BaseLinker als 

Gegenleistung für die Bereitstellung elektronischer Dienstleistungen zahlt, unter Angabe der 

Abonnement- und zusätzlichen Gebühren, die auf der Website verfügbar sind. 

Werktage – Wochentage von Montag bis Freitag von 9.00 bis 17.00 Uhr, außer von gesetzlichen 

arbeitsfreien Tagen in Polen, dem 2. Mai, 24. und 31. Dezember. 

Zusätzliche Gebühren – zusätzliche Gebühren für die Nutzung der elektronischen Dienstleistungen, 

die in der Preisliste aufgeführt sind.  

Externer Dienstleister – Erbringer einer externen Dienstleistung, die dem Nutzer angeboten oder zur 

Verfügung gestellt wird und in das System integriert ist, z. B. eine Online-Plattform (Markteplace), ein 

Versandunternehmen, ein ERP-System, ein Buchhaltungssystem, ein E-Lager, ein Fulfillment-Service. 



 

 

Konto – eine Sammlung von Ressourcen im BaseLinker-ICT-System, die mit individuellem Namen (E-

Mail-Adresse) und Passwort vom Nutzer gekennzeichnet ist, über die der Nutzer Zugriff auf das System 

hat. 

Lizenz – Lizenz zur Nutzung des Systems in dem in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

festgelegten Umfang. 

Abrechnungszeitraum – der Zeitraum, für den die Gebühren abgerechnet werden, beginnend mit dem 

Tag der Kontoaktivierung oder einem anderen von den Vertragsparteien vereinbarten Tag, und endet 

mit dem Ablauf des Tages im Folgemonat, der dem Datum nach dem Anfangstag entspricht, und, wenn 

es in den folgenden Monaten keinen solchen Tag gibt, am letzten Tag dieses Monats. 

Testzeitraum – der Zeitraum, in dem die Nutzung des Systems kostenlos ist und dem Nutzer die 

Möglichkeit gibt, sich mit dem System vertraut zu machen; BaseLinker kann nach eigenem Ermessen 

die Dauer des Testzeitraums für einen bestimmten Nutzer verlängern. 

Gebühren – Abonnement und Zusätzliche Gebühren, kombiniert oder separat, je nach Kontext. 

Paket – der Umfang der Verfügbarkeit des Systems, der mit der Verpflichtung verbunden ist, das 

Abonnement in einem bestimmten Betrag zu bezahlen, der in der Preisliste angegeben ist.  

Wiederkehrende Zahlung – eine die auf Wunsch des Nutzers zur Verfügung gestellte 

Zahlungsmethode, in der zyklischen (rekursiven) automatischen Abbuchung von Geldern von der vom 

Nutzer angegebenen Zahlungskarte in dem BaseLinker in einem bestimmten Abrechnungszeitraum 

geschuldeten Betrag besteht. 

Online-Zahlungsmethode – eine Zahlungsmethode, die darin besteht, eine Online-Überweisung 

(Schnellüberweisung) über ein Zahlungsgateway für den Betrag zu tätigen, der BaseLinker in einem 

bestimmten Abrechnungszeitraum zusteht. 

Mitarbeiterprofil – Profil eines zusätzlichen Kontonutzers mit eingeschränkten Rechten. 

Lösung – Software, Anwendung, System, Service, Plattform, Online-Shop, Integration über API oder 

ähnliche IT-Lösungen, die Eigentum des externen Dienstleisters oder des Nutzers sind, von diesem 

verwaltet oder betrieben werden. 

Internetdienst – ein Internetdienst im technischen Sinne, der von BaseLinker angeboten wird und unter 

der Adresse www.baselinker.com erreichbar ist, unter der die elektronischen Dienste angeboten 

werden. Insbesondere wird dort das System zur Verfügung gestellt. 

Vertragsparteien – BaseLinker oder Nutzer, zusammen oder getrennt, je nach Kontext. 

System – Software im SaaS-Modell (Software as a Service), die dem Nutzer von BaseLinker auf der 

Grundlage der Lizenz und in Übereinstimmung mit dem Vertrag zur Verfügung gestellt wird und dazu 

bestimmt ist, den Online-Verkauf des Nutzers über verschiedene Vertriebskanäle zu unterstützen. 

Vertrag – ein Vertrag, der die Bedingungen für die Bereitstellung des Systems bzw. die Erbringung 

einer bestimmten elektronischen Dienstleistung enthält, mit dem Inhalt, der in den Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen und gegebenenfalls zusätzlichen Dokumenten festgelegt ist, die zwischen 

BaseLinker und dem Nutzer abgeschlossen wurden, zusammen mit etwaigen Änderungen. 

Elektronischer Dienst – ein Dienst, der dem Nutzer auf elektronischem Wege von BaseLinker auf der 

Grundlage der Allgemeinen Geschäftsbedingungen zur Verfügung gestellt wird. 

Implementierungsservice – Implementierungs- und Konfigurationsarbeiten auf dem Konto oder 

Schulungen zur Nutzung des Systems, deren Umfang in dem vom Nutzer akzeptierten BaseLinker-

Angebot festgelegt ist, die an Werktagen aus der Ferne durchgeführt werden. 



 

 

Nutzer – eine natürliche Person, eine juristische Person oder eine Organisationseinheit, die keine 

juristische Person ist, der das Gesetz Rechtsfähigkeit verleiht, die eine geschäftliche oder berufliche 

Tätigkeit im eigenen Namen ausübt, die kein Verbraucher im Sinne der allgemein geltenden Vorschriften 

ist und die die elektronischen Dienstleistungen auf der Grundlage des Vertrags nutzt. 

Enterprise-Nutzer – ein Nutzer, der das System als Teil des Enterprise-Pakets verwendet. 

Technischer Support – ein elektronischer Service, der von BaseLinker aus der Ferne erbracht wird 

und in der Bearbeitung der Anfragen des Nutzers bezüglich der Nutzung des Systems besteht. 

3. Auslegung 

3.1. Anhänge sind integraler Bestandteil der Allgemeinen Geschäftsbedingungen. 

3.2. Ein integraler Bestandteil der Allgemeinen Geschäftsbedingungen sind die  

Geschäftsbedingungen für Werbeaktionen, die auf der Website veröffentlicht werden. 

4.       Zusicherungen des Nutzers und seiner Vertreter 

 

4.1. Mit dem Abschluss des Vertrags erklärt und sichert der Nutzer zu, dass er den Inhalt dieser 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen und ihrer Anhänge gelesen hat und berechtigt ist, einen 

gültigen und wirksamen Vertrag abzuschließen. Wird der Vertrag von einer Person 

abgeschlossen, die im Namen und zugunsten des Nutzers handelt, sichert diese Person zu und 

garantiert, dass sie befugt ist, den Nutzer beim Abschluss des Vertrags zu vertreten, und dass 

die Befugnis, den Nutzer zu vertreten, nicht abgelaufen ist. 

 

4.2. Die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und elektronischen Dienstleistungen richten sich nur 

an Nutzer, die rechtsfähige Unternehmer sind. Mit der Annahme der Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen erklärt der Nutzer, dass er den Status eines Unternehmers hat und 

rechtsfähig ist und dass der Vertrag für ihn beruflicher Natur ist, was zum Ausschluss der 

Verbraucherrechte des Nutzers führt. 

 

4.3. Der Nutzer ist insbesondere dazu verpflichtet: 

(a) das System und die elektronischen Dienstleistungen in Übereinstimmung mit dem Gesetz 

und den guten Praktiken zu nutzen; der Nutzer trägt die volle und ausschließliche 

Verantwortung für die Art und Weise der Nutzung des Systems und der elektronischen 

Dienstleistungen sowie für alle Handlungen und Unterlassungen von ihm selbst und den 

Personen, denen er das Konto oder das Mitarbeiterprofil zur Verfügung gestellt hat. 

(b) das System und die elektronischen Dienstleistungen nur im Zusammenhang mit Online-

Verkäufen zu nutzen, die im eigenen Namen oder von einem Dritten durchgeführt werden, 

vorausgesetzt, dass dieser Dritte dem Nutzer eine entsprechende Genehmigung erteilt hat 

oder die Nutzung des Systems und der elektronischen Dienstleistungen durch den Nutzer 

in Erfüllung eines Vertrags mit diesem Dritten erfolgt,  

(c) zu unterlassen, die im System verfügbaren Ressourcen und Funktionen so zu nutzen, dass 

der Nutzer Aktivitäten durchführen kann, die die Interessen von BaseLinker verletzen 

würden und die insbesondere im Weiterverkauf von elektronischen Dienstleistungen oder 

in der Erbringung von Dienstleistungen bestehen, die den vom Nutzer gemäß den 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen in Anspruch genommenen elektronischen 

Dienstleistungen ähneln; 

(d) wahrheitsgemäße, genaue und aktuelle Daten im Rahmen des Kontos anzugeben und im 

Falle einer Änderung der Daten die Daten, einschließlich personenbezogener Daten, 

unverzüglich zu aktualisieren; 



 

 

(e) keine illegalen Inhalte auf der Website bereitzustellen oder zu übermitteln, insbesondere 

keine Inhalte, die die geistigen Eigentumsrechte Dritter oder deren Persönlichkeitsrechte 

verletzen, gegen die guten Sitten verstoßen oder gegen das Gesetz verstoßen; 

(f) keine Maßnahmen zu ergreifen, die darauf abzielen, Informationen zu erhalten, die nicht 

für den Nutzer bestimmt sind, einschließlich der Daten anderer Nutzer der Website, oder 

die Regeln oder technischen Aspekte des Betriebs der Website zu beeinträchtigen. 

 

§ 2. Elektronische Dienstleistungen und Systeme 

1. Einführung 

Auf der Grundlage der Allgemeinen Geschäftsbedingungen werden zur Verfügung gestellt: 

(a) Internetdienst, 

(b) Konto, 

(c) System, 

(d) Anzeige von Meldungen zu elektronischen Dienstleistungen, 

(e) BaseLinker Printer, 

(f) BaseLinker Caller, 

(g) Technischer Support, 

(h) Blog, 

(i) Newsletter, 

(j) Implementierungsdienstleistungen. 

2. Internetdienst 

2.1. Der Internetdienst ist ein Internetdienst, der Informationen über das System und die 

elektronischen Dienstleistungen zur Verfügung stellt und die Nutzung des Systems über das 

Konto ermöglicht. 

2.2. Die im Rahmen des Internetdienstes veröffentlichten Informationen stellen kein Angebot dar. 

3. Kontoregistrierung 

3.1. Der Nutzer kann mit der Nutzung seines Kontos beginnen, sobald die folgenden Schritte 

abgeschlossen sind: 

(a) Ausfüllen des Registrierungsformulars mit wahrheitsgemäßen und aktuellen Daten, 

Akzeptieren der Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen und Lesen der 

Datenschutzerklärung; 

(b) Klicken auf die Schaltfläche "Kostenlos testen" oder "Registrieren" oder mit ähnlicher 

Bedeutung; 

(c) Einloggen in das Konto mit der E-Mail-Adresse und dem Passwort, die der Nutzer beim 

Ausfüllen des Registrierungsformulars angegeben hat. 

3.2. Durch das Anklicken der Schaltfläche "Kostenlos testen" oder "Registrieren" oder einer 

Schaltfläche mit ähnlicher Bedeutung wird ein Vertrag zwischen dem Nutzer und BaseLinker 

geschlossen und ein dem Nutzer zugewiesenes Konto erstellt.  



 

 

3.3. Ein Konto kann nur von einer natürlichen Person registriert werden, die voll geschäftsfähig ist, 

und darüber hinaus – im Falle von juristischen Personen und Organisationseinheiten, die keine 

juristischen Personen sind, denen das Gesetz Rechtsfähigkeit verleiht – mit der Befugnis, 

Verbindlichkeiten einzugehen und Rechte zu erwerben, soweit dies die Annahme der 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen ermöglicht. Bei Zweifeln an der Autorität der Person, die das 

Konto registriert, kann BaselLinker den Nutzer dazu auffordern, eine solche Genehmigung 

einzureichen, das Konto sperren, bis es Informationen oder Dokumente erhält, die die 

Autorisierung bestätigen, oder andere Schritte unternehmen, um die Zweifel zu klären, und 

eventuell das Konto auch löschen.  

3.4. Es ist nicht möglich, ein Konto mit dem Login zu registrieren, mit dem ein anderes Konto erstellt 

wurde. 

4. Kontonutzung 

4.1. Der Nutzer ist für die korrekte und sichere Verwaltung des Passworts für das Konto 

verantwortlich, insbesondere sollte er: 

(a) ein eindeutiges und sicheres Passwort für das Konto festlegen, 

(b) den Nutzernamen und das Passwort für das Konto nicht im Browser speichern, 

(c) seinen Nutzernamen und sein Passwort an eine andere Person nicht weitergeben, 

(d) unverzüglich Kontosperrung bei BaseLinker melden, wenn er die Verwendung des Logins 

und des Passworts durch einen unbefugten Dritten vermutet oder identifiziert. 

4.2. Es ist möglich, die Daten in den Kontoeinstellungen zu ändern. BaseLinker kann von dem Nutzer 

die Übermittlung von entsprechenden Dokumenten verlangen, die die Datenänderung 

rechtfertigen, einschließlich der Bestätigung der Änderung der Registrierungsdaten des Nutzers, 

und in Ermangelung solcher Dokumente das Konto sperren. 

4.3. Der Nutzer kann seinen Mitarbeitern, Partnern oder Vertretern Rechte zur Nutzung des Kontos 

gewähren, indem er ein Mitarbeiterprofil erstellt, das mit seinem Konto verknüpft ist. Das Erstellen 

eines Mitarbeiterprofils erfordert das Festlegen eines Logins und eines Passworts, die sich vom 

Nutzernamen und Passwort des Kontos (Hauptkontos) unterscheiden sollten, und die Angabe 

des Umfangs der Berechtigungen. Der Nutzer ist für die Folgen der Gewährung bestimmter 

Rechte an dem Mitarbeiterprofil allein verantwortlich. Die Bestimmungen der Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen für das Konto gelten entsprechend für das Mitarbeiterprofil. 

4.4. Das Ändern der Einstellungen des Mitarbeiterprofils oder das Löschen des Mitarbeiterprofils ist 

nur möglich, nachdem man sich mit den entsprechenden Berechtigungen beim Konto oder 

Mitarbeiterprofil angemeldet hat.  

5. Sperrung und Löschung des Kontos 

5.1. Der Nutzer kann die Sperrung des Kontos jederzeit und ohne Angabe von Gründen veranlassen, 

indem er die entsprechende Auswahl in den Kontoeinstellungen trifft.  

5.2. BaseLinker ist berechtigt, das Konto zu sperren, den Zugriff auf die BaseLinker-API zu blockieren 

oder die Bereitstellung anderer elektronischer Dienste in den folgenden Fällen einzustellen: 

(a) Nichtaktivierung des Kontos nach Ablauf des Testzeitraums – bis sich der Nutzer in das 

Konto einloggt und das Konto aktiviert, 

(b) Verzug bei Zahlung der Gebühren – bis der Nutzer die Zahlung geleistet hat, 

(c) Änderung der Nutzerdaten – bis der Nutzer die Rechtmäßigkeit der Datenänderung 

nachweist, 



 

 

(d) Verdacht eines unbefugten Zugriffs auf das Konto – bis der Verdacht eines unbefugten 

Zugriffs auf das Konto nicht mehr besteht, 

(e) Verstoß gegen die Allgemeinen Geschäftsbedingungen oder eine gesonderte 

Vereinbarung mit BaseLinker – bis der Nutzer den Schaden, der sich aus der Verletzung 

für BaseLinker ergibt, innerhalb der von BaseLinker gesetzten Frist behoben hat, 

(f) Verdacht der Rechtsverletzung durch den Nutzer bei der Nutzung des Kontos – bis der 

Nutzer nachgewiesen hat, dass keine Gefahr einer Rechtsverletzung mehr besteht und 

dass der Nutzer nicht gegen das Gesetz verstoßen hat, 

(g) Zahlungsverzug gegenüber BL Logistics sp. z o.o., die unter der Marke BL Paczka tätig ist 

– bis alle Forderungen (einschließlich Verzugszinsen) an BL Logistics sp. z o.o. bezahlt 

sind. 

5.3. Das Konto wird dauerhaft gelöscht, wenn die Sperrung eines laufenden Kontos dauert: 

(a) 6 Monate – wenn die Sperrung des Kontos auf die ausbleibende Aktivierung des Kontos 

nach Ablauf des Testzeitraumes zurückzuführen ist; 

(b) 12 Monate – in sonstigen Fällen. 

5.4. Der Nutzer kann jederzeit und ohne Angabe von Gründen die Löschung des Kontos veranlassen, 

indem er entsprechende Meldung an den technischen Support macht.  

5.5. Während des Zeitraums, in dem das Konto gesperrt ist, ist die Nutzung des Systems 

eingeschränkt und der Datenfluss wird unterbrochen. Durch die Sperrung des Kontos werden die 

Einstellungen nicht geändert oder die dort gespeicherten Daten gelöscht.  

5.6. Es ist nicht möglich, ein gelöschtes Konto oder die darin gespeicherten Daten des Nutzers 

wiederherzustellen. Die Löschung des Kontos ist gleichbedeutend mit der Kündigung des 

Vertrags mit sofortiger Wirkung.  

5.7. BaseLinker ist berechtigt, den Nutzer während des Zeitraums der Sperrung des Kontos oder für 

einen Zeitraum von 60 Tagen nach der Löschung des Kontos auf Initiative des Nutzers zu 

kontaktieren, um die Gründe für die Sperrung oder Löschung des Kontos zu ermitteln und die 

Meinung des Nutzers zum System oder zu den elektronischen Dienstleistungen einzuholen. 

6. Systemnutzung 

6.1. Die Nutzung des Systems erfordert ein Konto und die Erfüllung der folgenden technischen 

Anforderungen durch das Endgerät und das vom Nutzer verwendete ICT-System: das 

Vorhandensein eines Computers oder eines anderen Geräts, das mit dem Internet verbunden ist, 

mit einer Mindestbandbreite, die eine reibungslose Aktualisierung von Websites ermöglicht, mit 

einer Bildschirmauflösung von mindestens 1280 x 720 Pixeln, ausgestattet mit mindestens einem 

der folgenden Webbrowser: Chrome Version 94 und höher, Internet Explorer Version 11 und 

höher, Firefox Version 93 und höher, Edge Version 94 und höher, Safari Version 14 und höher, 

Opera Version 80 und höher, die Java Script unterstützt und Cookies erlaubt. Um die auf der 

Website verfügbaren elektronischen Dienste nutzen zu können, muss der Nutzer über eine 

gültige/aktive E-Mail-Adresse und ein Gerät verfügen, das es ihm ermöglicht, elektronische 

Formulare korrekt auszufüllen. 

6.2. Mit der Registrierung des Kontos beginnt der Testzeitraum, der dazu dient, das System kostenlos 

zu nutzen.  

6.3. Während des Testzeitraums sowie nach Ablauf des Testzeitraums bis zur Löschung des Kontos 

durch BaseLinker kann der Nutzer das Konto jederzeit aktivieren, indem er auf die Schaltfläche 



 

 

"Aktivieren" oder eine Schaltfläche mit ähnlicher Bedeutung im Nutzerpanel klickt, wodurch die 

weitere Nutzung des Systems zu Bedingungen erfolgt, die mit der Preisliste übereinstimmen. 

6.4. BaseLinker ist berechtigt, innerhalb von 60 Tagen nach Ablauf des Testzeitraums den Nutzer zu 

kontaktieren, um die Gründe für die Deaktivierung des Kontos zu ermitteln und die Meinung des 

Nutzers über das System oder andere elektronische Dienstleistungen einzuholen. 

6.5. Durch das Hinzufügen der Integration mit der Lösung zum Konto stimmt der Nutzer dem Fluss 

von Daten zwischen BaseLinker und der integrierten Lösung zu, d ie vom Nutzer in das System 

oder in die Lösung eingegeben werden oder die als Ergebnis der Nutzung des Systems oder der 

Lösung durch den Nutzer generiert werden. Für den Fall, dass der Nutzer mit dem Datenfluss 

nicht einverstanden ist, sollte er die Integration des Systems und der Lösung abtrennen. Externe 

Dienstleister verarbeiten Informationen, einschließlich personenbezogener Daten, als separate 

Verantwortlichen, unabhängig von BaseLinker, und Anfragen, die der Nutzer über die vom Nutzer 

hinzugefügten Integrationen stellt, sind gleichzeitig die Anweisungen des Nutzers in Bezug auf 

die Verarbeitung dieser Informationen, einschließlich personenbezogener Daten, innerhalb des 

Systems. 

6.6. BaseLinker kann Wartungsarbeiten durchführen, auch um einen Fehler zu beheben oder dessen 

Auftreten zu verhindern, was zu einer vorübergehenden Einschränkung der Funktionalität oder 

zur Aussetzung des Betriebs der elektronischen Dienste führen kann. BaseLinker informiert den 

Nutzer über das Datum der Wartungsarbeiten über das Konto. Der Zeitraum der Einschränkung 

der Funktionalität oder der Nichtverfügbarkeit des elektronischen Dienstes in dem oben 

genannten Umfang ist im Abonnement enthalten, und das Auftreten solcher Einschränkungen hat 

keinen Einfluss auf seine Höhe. 

6.7. Einige Elemente des Systems, die als "BETA" oder ähnlich gekennzeichnet sind, können allen 

oder einigen Nutzern in der Produktions- und Testphase zur Verfügung gestellt werden, was 

bedeutet, dass dieses Element des Systems (a) möglicherweise nicht ordnungsgemäß 

funktioniert, (b) eine reduzierte oder eingeschränkte Funktionalität aufweist, (c) bestimmte 

Funktionen fehlen (d) zu einem von BaseLinker gewählten Zeitpunkt aus dem System entfernt 

werden kann, (e) die im SLA angegebenen Parameter und das Niveau (falls zutreffend) nicht 

erfüllt, wofür die BaseLinker keine Verantwortung trägt. Die Systemelemente in der BETA-Version 

sind noch nicht fertiggestellt, sondern wurden den Nutzern bereits früher zur Verfügung gestellt, 

damit sie vor der offiziellen Veröffentlichung getestet werden können. 

7. Technischer Support 

7.1. Ein Nutzer, der über ein Konto verfügt, kann den technischen Support nutzen, der an Werktagen 

verfügbar ist, indem er mit BaseLinker über das Kontaktformular kommuniziert, das nach dem 

Einloggen in das Konto verfügbar ist - der Nutzer gibt an, worum es bei der Meldung geht, indem 

er die entsprechende Option aus der verfügbaren Liste auswählt. 

7.2. Die Voraussetzung für die Inanspruchnahme des technischen Supports ist, dass es keine 

ausstehenden Zahlungen an BaseLinker gibt. 

7.3. Der technische Support kann auch telefonisch unter der Telefonnummer geleistet werden, die 

der Nutzer bei der Registrierung des Kontos angegeben hat. 

7.4. Der technische Support umfasst Unterstützung bei der Nutzung des Systems, Informationen über 

Funktionalitäten oder Erweiterungen des Systems.  

7.5. Um Zweifel zu vermeiden, wird klargestellt, dass der technische Support insbesondere nicht gilt 

für: 

(a) Erbringung von Programmierdienstleistungen,  



 

 

 

(b) Modifikation des Systems, BaseLinker-Printer oder BaseLinker-Caller (z.B. Hinzufügen von 

Modulen, Funktionalität oder Änderungen im Quellcode) oder deren Wartung, 

(c) Konfiguration von Lösungen oder Elementen, die der Selbstkonfiguration oder -änderung 

durch den Nutzer unterliegen, oder Konfiguration von Lösungen von externen 

Dienstleistern, 

(d) Unterstützung der Kunden des Nutzers,  

(e) Ausfälle oder Fehler, die infolge des Eingriffs des Nutzers in die Einstellungen der 

elektronischen Dienstleistungen, insbesondere des Systems, aufgetreten sind, die dem 

Nutzer nicht auf der Ebene des Panels zur Verfügung stehen, das für jeden Nutzer nach 

dem Einloggen in das Konto sichtbar ist und zu dem der Nutzer unter Verstoß gegen die 

Natur des elektronischen Dienstes Zugang erhalten hat, 

(f) Ausfälle oder Fehler, die sich aus der Nichterfüllung der technischen Anforderungen durch 

den Nutzer ergeben, 

(g) Ausfälle, Fehler oder Änderungen an den Einstellungen der Nutzerlösungen oder externen 

Dienstleister; 

(h) Rechts-, Steuer-, Buchhaltungs- oder Unternehmensberatung; jegliche Mitteilung, die für 

den Nutzer im Rahmen des technischen Supports zur Verfügung gestellt wird, sollte nicht 

als rechtliche, steuerliche, buchhalterische oder geschäftliche Beratung ausgelegt werden. 

7.6. Macht der Nutzer eine Meldung an den technischen Support, so sollte er diese genau formulieren 

und alle Informationen bereitstellen, die für die Bereitstellung des technischen Supports 

erforderlich oder nützlich sind.  

7.7. Die Prüfung von Meldungen im Rahmen des technischen Supports kann die Mitwirkung des 

Nutzers erfordern, insbesondere: 

(a) jegliche Informationen und verlässliche Daten an BaseLinker, die unerlässlich sind, die 

Meldung richtig zu bearbeiten, zu übergeben; 

(b) für die Dauer der Bearbeitung der Meldung und unverzügliche Beantwortung der 

Rückfragen und Anfragen von BaseLinker verfügbar zu sein; 

(c) die Anweisungen von BaseLinker zu befolgen und BaseLinker den Zugriff auf die IT-

Infrastruktur des Nutzers zu gewähren – sofern die Bearbeitung der Meldung dies erfordert. 

7.8. BaseLinker wird sich nach besten Kräften bemühen, die Meldung so schnell wie möglich zu 

bearbeiten, die Bearbeitungszeit kann aber dann verlängert werden, wenn die Meldung sich auf 

mehrere Fragen, eine komplizierte oder untypische Frage bezieht bzw. wenn dies auf von 

BaseLinker unabhängige Gründe zurückzuführen ist, und insbesondere: 

(a) auf die mangelnde Mitwirkung des Nutzers; 

(b) darauf, dass der Nutzer unwahre oder nicht komplette Informationen oder Angaben zur 

Verfügung gestellt hat; 

(c) auf Ursachen, die externen Dienstleistern zuzurechnen sind. 

7.9. Für den Fall, dass in einem bestimmten Abrechnungszeitraum mehr als 25 % der vom Nutzer 

gestellten Meldungen unbegründet sind, ist der Nutzer verpflichtet, eine Vergütung für die 

Erbringung von Dienstleistungen durch BaseLinker im Zusammenhang mit diesen Meldungen in 

Höhe von 50 EUR netto für jede angefangene Stunde zu zahlen. 



 

 

7.10. Der Nutzer erkennt an und stimmt zu, dass BaseLinker in der Lage sein wird, auf das Konto und 

die im Konto gespeicherten Daten des Nutzers zuzugreifen – in dem Umfang, der für die 

ordnungsgemäße Bereitstellung des technischen Supports erforderlich ist. 

8. Implementierungsdienstleistungen 

Für die Implementierungsdienstleistungen gelten die Bestimmungen des Anhangs zu diesen 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen.  

9. Nutzung anderer elektronischer Dienstleistungen 

BaseLinker Printer 

9.1. BaseLinker ermöglicht den Nutzern mit einem Konto die Verwendung von BaseLinker Printer. Für 

die Verwendung von BaseLinker Printer ist Folgendes erforderlich: 

(a) über ein Gerät mit Internetzugang und einen installierten Webbrowser zu verfügen, mit 

dessen Verwendung der Nutzer das Konto nutzt - die Gebühren für die Nutzung des 

Datenübertragungsdienstes sind vom Nutzer an den jeweiligen 

Telekommunikationsbetreiber gemäß den vom Betreiber festgelegten Tarifen zu zahlen, 

(b) über einen Drucker zu verfügen, der mit dem Betriebssystem des Geräts verbunden ist, 

das vom Nutzer über das Konto verwendet wird. 

9.2. Um BaseLinker Printer nutzen zu können, muss der Nutzer mit einem Konto: 

(a) seinem Konto die Integration mit dem Namen „BaseLinker Printer” hinzufügen,  

(b) BaseLinker Printer auf dem Gerät installieren, das der Nutzer für den Zugriff auf das Konto 

verwendet, 

(c) für sein Konto einen Druckschlüssel generieren, ihn in die Zwischenablage kopieren und 

in das Paneel BaseLinker Printer einfügen, und anschließend die Einstellungen auf dem 

Konto speichern. 

9.3. BaseLinker Printer ermöglicht dem Nutzer, Dokumente oder Exporte von seinem Konto 

ausdrucken zu lassen, ohne dass sie auf seine Festplatte heruntergeladen werden müssen. 

9.4. Es liegt in der Eigenverantwortung des Nutzers, die Ausdrücke selbst vor unbefugten Zugriff zu 

schützen. 

BaseLinker Caller 

9.5. BaseLinker ermöglicht den Nutzern mit einem Konto die Verwendung des BaseLinker-Caller. Für 

die Verwendung von BaseLinker Caller ist Folgendes erforderlich: 

(a) über ein mobiles Endgerät mit Internetzugang und einen installierten Webbrowser zu 

verfügen, 

(b) die technischen Bedingungen zu erfüllen, die für BaseLinker Caller auf der Google Play 

Store-Plattform festgelegt sind, 

(c) über eine Verbindung mit dem Konto über ein Telekommunikationsnetz zu verfügen und 

einen Datenübertragungsdienst zu nutzen oder drahtlose Verbindungen aktiviert zu haben 

- die Gebühren für die Nutzung des Datenübertragungsdienstes sind vom Nutzer an den 

jeweiligen Telekommunikationsbetreiber gemäß den vom Betreiber festgelegten Tarifen zu 

zahlen. 

9.6. Um BaseLinker Caller nutzen zu können, muss der Nutzer mit einem Konto: 

https://static.cdn.baselinker.com/other/docs/Geschaftsbedingungen_BaseLinker_Implementierungsbedingungen.pdf
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(a) seinem Konto die Integration mit dem Namen „Android” hinzufügen, und die Informationen 

in ein Telefon (Telefone) eingeben und speichern, 

(b) die Anwendung auf dem mobilen Gerät installieren, die Anwendung starten und den QR-

Code mit dem API-Token, der im Konto oder im Mitarbeiterprofil in den Einstellungen der 

hinzugefügten „Android“-Integration zur Verfügung gestellt wurde, scannen, 

(c) BaseLinker Caller entsprechende Berechtigungen zu erteilen, insbesondere 

Berechtigungen für den Zugriff auf die Anzeige von Kontakten, Fotos und die Aufnahme 

von Videos, den Zugriff auf die Anrufliste, das Erstellen und Verwalten von Anrufen, die 

Anzeige von BaseLinker Caller über anderen Anwendungen. 

9.7. BaseLinker Caller ermöglicht es dem Nutzer, Informationen über die Telefonnummer anzuzeigen, 

die sich mit dem Nutzer verbindet (Kundendaten, Informationen über die letzte Bestellung und 

deren Status). BaseLinker Caller erlaubt es nicht, Daten hinzuzufügen, zu löschen, zu bearbeiten 

oder nach ihnen zu suchen oder direkt von BaseLinker Caller zum Konto des Nutzers zu 

gelangen.  

9.8. Der Nutzer kann die Nutzung von BaseLinker Caller jederzeit beenden, indem er ihn 

standardmäßig für eine bestimmte Version des auf dem Mobilgerät installierten Betriebssystems 

vom mobilen Gerät löscht. 

9.9. Blog. Im Rahmen des Internetdienstes erhält der Nutzer Zugang zu dem von BaseLinker 

betriebenen Blog, in dem BaseLinker u. a. Informationen über elektronische Dienstleistungen und 

Angebote seiner Geschäftspartner veröffentlicht. 

9.10. Mitteilungen über elektronische Dienstleistungen. Über das System oder per E-Mail-

Korrespondenz kann BaseLinker dem Nutzer Mitteilungen über elektronische Dienstleistungen 

senden, einschließlich Mitteilungen über die Verfügbarkeit neuer Funktionen, Module und Plug -

ins für das System, Änderungen in der Systeminfrastruktur, Fehler und Ausfälle des 

Internetdienstes, Schulungsmaterialien und Anweisungen zur Nutzung der elektronischen 

Dienstleistungen, Änderungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen oder anderer 

Dokumente, die im Internetdienst zur Verfügung gestellt werden, sowie Umfragen über den 

Betrieb des Systems oder seiner Elemente. 

9.11. Newsletter. Die Nutzer können einen Newsletter erhalten, der keine kommerziellen 

Informationen enthält. Inhaltliche und Bildungsinhalte bezüglich des Systems oder der von 

BaseLinker bereitgestellten Dienstleistungen, der mit BaseLinker verbundenen Unternehmen 

oder Geschäftspartner werden von BaseLinker kostenlos zur Verfügung gestellt. 

9.12. Elektronische Dienstleistungen (anders als BaseLinker Caller) können möglicherweise auf 

Mobilgeräten nicht verfügbar sein. 

 

§ 3. Enterprise-Nutzer 

Die Bereitstellung des Systems und die Erbringung von elektronischen Dienstleistungen für Enterprise-

Nutzer unterliegen zusätzlichen Bedingungen, die im Anhang zu den Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen aufgeführt sind. Die Bestimmungen dieses Anhangs ändern die Bestimmungen 

dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ab und haben Vorrang vor ihnen. 
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§ 4. Geistiges Eigentum 

1. Lizenzbedingungen 

Für die Dauer des Vertrags gewährt BaseLinker dem Nutzer eine territorial unbeschränkte, nicht 

ausschließliche Lizenz zur Nutzung des Systems für den beabsichtigten Zweck, ohne das Recht, 

eine weitere Lizenz zu erteilen (unbeschadet der Rechte der Nutzer der Mitarbeiterprofile). Die 

Lizenz berechtigt den Nutzer dazu, das System vorübergehend in seiner Gesamtheit auf einem 

elektronischen Gerät und in jeder Form durch Anzeige und Nutzung zu vervielfältigen, und in 

Bezug auf BaseLinker Caller und BaseLinker Printer – zum Zwecke der Durchführung von Online-

Verkäufen auch zu speichern. 

2. Sonstige Geschäftsbedingungen 

2.1. Das System, die elektronischen Dienstleistungen und ihr Inhalt sind ausschließliches Eigentum 

von BaseLinker oder Dritten, die BaseLinker entsprechende Genehmigung zu derer Nutzung 

erteilt haben, und mit Ausnahme der Lizenz hat der Nutzer keine Rechte daran. Die Elemente 

von Open-Source-Software wurden in das System implementiert und werden innerhalb des 

Systems in Übereinstimmung mit den Bedingungen der Lizenz verbreitet, die die Regeln für ihren 

Betrieb festlegt. 

2.2. Der Nutzer ist verpflichtet, die in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen festgelegten 

Bedingungen für die Nutzung der elektronischen Dienste einzuhalten, einschließlich der 

Bedingungen der Lizenz zur Nutzung der in den elektronischen Dienstleistungen enthaltenen 

Open-Source-Software, sofern dies in den Allgemeinen Geschäftsbedingungen angegeben ist. 

Der Nutzer nimmt zur Kenntnis, dass die Nichteinhaltung der oben genannten Verpflichtung zu 

einer Verletzung von Urheberrechten und einer diesbezüglichen Schadensersatzhaftung des 

Nutzers führen kann. 

 

§ 5. Zahlungen 

1. Höhe der Gebühren 

1.1. Der Nutzer ist verpflichtet, die fälligen Gebühren gemäß den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

zu entrichten. 

1.2. Die in der Preisliste angegebenen Gebühren sind zum Nettopreis angegeben, zu dem die 

Mehrwertsteuer (VAT) in der zum Zeitpunkt der Rechnungsstellung geltenden Höhe 

hinzugerechnet wird. 

1.3. Hat der Nutzer mehr als ein Konto, so kann BaseLinker die Volumina dieser Konten (z. B. die 

Anzahl der Angebote/ Bestellungen) addieren und Gebühren für das Paket berechnen, die den 

aggregierten Volumen angepasst sind. 

1.4. Es ist nicht möglich, das Paket von einem höheren in ein niedrigeres zu ändern. 

2. Art und Weise, Gebühren zu entrichten 

2.1. Die Abrechnung der Gebührenzahlungen erfolgt nach Ablauf eines gesamten 

Abrechnungszeitraums. Bei Löschung oder Sperrung des Kontos während des 

Abrechnungszeitraums kann BaseLinker davon ausgehen, dass der elektronische Dienst im 

Rahmen der Zufriedenheitsgarantie kostenlos erbracht wurde. 

2.2. Der Nutzer ist verpflichtet, die fälligen Gebühren in der Höhe und in der Währung, die in der 

Preisliste angegeben sind, innerhalb von 14 Tagen nach Ablauf des Abrechnungszeitraums zu 

bezahlen.  



 

 

2.3. Der Nutzer kann die Gebühren bezahlen, indem er eine der verfügbaren Zahlungsmethoden 

auswählt: 

(a) schnelle Überweisung im Rahmen der On-line-Zahlungen 

(b) automatisiert durch Wiederkehrende Zahlungen, 

(c) über P24, Stripe oder über einen anderen Zahlungsanbieter, der von BaseLinker zur 

Verfügung gestellt wird. 

2.4. Zahlungen mit anderen als den in diesem Abschnitt angegebenen Zahlungsmethoden sind nur 

mit ausdrücklicher Zustimmung von BaseLinker zulässig, andernfalls kann BaseLinker den 

Zahlungsbetrag an den Nutzer zurückerstatten und die Zahlung in Übereinstimmung mit den 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen verlangen. 

2.5. Die Auswahl von "Wiederkehrenden Zahlungen" führt zur automatischen Zahlung von Beträgen, 

die sich aus den Allgemeinen Geschäftsbedingungen ergeben und für nachfolgende 

Abrechnungszeiträume fällig sind, bis das Konto gesperrt oder gelöscht wird oder der Nutzer von 

dieser Zahlungsmethode zurücktritt. 

2.6. Durch das Anhängen einer Zahlungs- oder Kreditkarte erklärt der Nutzer, dass er deren 

rechtmäßiger Eigentümer ist und berechtigt ist, der Gebührenerhebung zuzustimmen. 

2.7. Der Nutzer kann sich jederzeit von Wiederkehrenden Zahlungen – über sein Konto - abmelden, 

vorausgesetzt, dass die Stornierung solcher Zahlungen nicht für den jeweils aktuellen 

Abrechnungszeitraum gilt. 

2.8. Bei fehlender Deckung auf dem Bankkonto, mit dem die Zahlungskarte verknüpft ist, wird der 

Versuch, das Konto zu belasten, dreimal nach Ablauf von 3, 10 und 14 Tagen wiederholt.  

3. Rechnung und Zahlungsverzug 

3.1. Der Nutzer ermächtigt BaseLinker, eine elektronische Rechnung ohne Unterschrift des Nutzers 

an das Konto oder in Form eines Rechnungslinks an die dem Konto zugewiesene E-Mail-Adresse 

auszustellen und zuzustellen. Unabhängig vom vorstehenden Satz kann BaseLinker eine 

(traditionelle) Rechnung in Papierform ausstellen, insbesondere bei technischen Problemen bei 

der Ausstellung elektronischer Rechnungen. 

3.2. Der Nutzer ist nicht berechtigt, Zahlungen von Beträgen, die BaseLinker im Rahmen des Vertrags 

zustehen, zu kürzen, einzubehalten oder auszusetzen. 

3.3. Im Falle eines Verzugs bei Zahlung irgendwelchen Betrages, der BaseLinker im Rahmen des 

Vertrags geschuldet wird, ist BaseLinker dazu berechtigt, Verzugszinsen in Höhe des 

gesetzlichen Höchstbetrags zu berechnen. 

3.4. BaseLinker ist berechtigt, den Nutzer zu kontaktieren (einschließlich der bei der Registrierung 

des Kontos angegebenen Telefonnummer), um an überfällige Zahlungen zu erinnern. 

4. Kosten für die Die Nutzung der Lösungen  

Die Gebühren beinhalten oder decken nicht die Kosten für die Nutzung der Lösungen ab.  

 

§ 6. Datenschutz und Sicherheit 

1. Datenverarbeitung 

1.1. Der Nutzer beauftragt BaseLinker mit der Verarbeitung der personenbezogenen Daten, die er auf 

der Website eingibt, auf der Grundlage einer Vereinbarung zur Verarbeitung personenbezogener 

Daten, die einen Anhang zu den Allgemeinen Geschäftsbedingungen darstellt. 

https://static.cdn.baselinker.com/other/docs/Geschaftsbedingungen_BaseLinker_Auftragsdatenverarbeitungsvertrag.pdf


 

 

1.2. Der Nutzer ist verpflichtet, seinen Vertretern und Mitarbeitern, mit deren Hilfe er den Vertrag 

ausführt, eine Informationsklausel über die Verarbeitung seiner personenbezogenen Daten durch 

BaseLinker zur Verfügung zu stellen, die unter der folgenden Adresse verfügbar ist: 

https://baselinker.com/en-GB/gdpr-notices/.  

1.3. Die Löschung des Kontos ist mit der Löschung der vom Nutzer anvertrauten Daten gemäß der 

den Allgemeinen Geschäftsbedingungen beigefügten Verarbeitungsvereinbarung verbunden . 

Der Nutzer sollte die auf dem Konto gespeicherten Daten regelmäßig selbst archivieren und 

insbesondere archivieren, bevor sie gelöscht, gesperrt oder abgetreten werden. BaseLinker 

haftet nicht für die Folgen des Fehlens einer solchen Archivierung. 

1.4. Der Nutzer ist für die Aktualisierung der in seinem Konto gespeicherten Daten, insbesondere hat 

er seine Steueridentifikationsnummer und Betriebsstätte auf dem neuesten Stand zu halten. 

2. Identitätsprüfung 

2.1. Bei Zweifeln an der Identität einer Person, die mit BaseLinker im Namen eines Nutzers 

kommuniziert, der Rechte an einem bestimmten Konto hat, kann BaseLinker die Identität dieser 

Person überprüfen – durch eine einmalige Verifizierungsüberweisung von 1 in der Währung der 

vorherigen Abrechnungen des Nutzers auf das von BaseLinker angegebene Bankkonto, durch 

Vorlage eines Dokuments zur Bestätigung der Identität (Kopie eines Personalausweises, Kopie 

eines Dokuments mit Vor- und Nachnamen, z. B. einer Stromrechnung, Telefonrechnung) oder 

auf eine andere von BaseLinker angegebene Art und Weise. Bei Verifizierung per 

Banküberweisung müssen die Daten des Nutzers mit den Daten übereinstimmen, die dem 

Bankkonto zugewiesen sind, von dem aus die Überweisung erfolgt; nach Abschluss der 

Verifizierung wird der Überweisungsbetrag automatisch auf das Konto des Nutzers 

zurücküberwiesen.  

2.2 Bei Zweifeln an Richtigkeit der vom Nutzer in das Konto eingegebenen Daten wird BaseLinker 

den Nutzer auffordern, ihre Authentizität nachzuweisen, andernfalls kann BaseLinker die 

vorhandenen Daten zu Abrechnungszwecken verwenden oder den Zugang zum Konto sperren. 

3. Pflichten des Nutzers 

3.1. Der Nutzer ist verpflichtet, die elektronischen Dienstleistungen in Übereinstimmung mit den 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen und den gesetzlichen Bestimmungen zu nutzen und das 

Funktionieren des Internetdienstes, des Systems oder seiner Teile nicht zu beeinträchtigen oder 

zu beeinträchtigen drohen, insbesondere darf er nicht versuchen, die Sicherheit des Systems zu 

durchbrechen. 

3.2. Der Nutzer darf keine Lösungen verwenden, die die Nutzung elektronischer Dienste 

automatisieren (Skripte, Bots, Roboter usw.), mit Ausnahme von Lösungen, die die offizielle 

BaseLinker-API verwenden (https://api.baselinker.com). 

3.3. Bei Maßnahmen, die gegen das System ergriffen werden und zu einer übermäßigen Belastung 

der Systeminfrastruktur führen, kann BaseLinker entsprechende Schritte einleiten, um die 

Stabilität der Infrastruktur zu gewährleisten. Insbesondere: 

(a) Bei übermäßiger Inanspruchnahme von Massenvorgängen werden diese Vorgänge 

entsprechend in die Warteschlange gestellt; 

(b) Bei Überschreitung der Anzahl der Anfragen an die BaseLinker-API kann BaseLinker die 

API blockieren, und dann muss der Nutzer die Anfragen wiederholen. 

3.4. Bei Missbrauch gemäß Ziff. 3.2 oder Ziff. 3.3 kann BaseLinker insbesondere die BaseLinker-API 

– je nach Schwere des Missbrauchs - für 1 Stunde oder einen Werktag, bei wiederholtem 

Missbrauch je nach Schwere des Missbrauchs – für 7 Tage oder dauerhaft sperren.  

https://baselinker.com/en-GB/gdpr-notices/
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4. Analytik 

BaseLinker kann Daten der Nutzer, die im Zusammenhang mit ihren Online-Verkäufen (z. B. über 

die Anzahl der Produkte, Transaktionen und Kunden) stehen, für analytische oder statistische 

Zwecke verwenden, mit Ausnahme der personenbezogenen Daten der Kunden der Nutzer. 

BaseLinker darf die Ergebnisse der im vorstehenden Satz genannten Analysen Dritten nur in 

aggregierter Form in einer Weise zur Verfügung stellen, die eine Zuordnung der Daten zu 

einzelnen Nutzern durch die Empfänger dieser Analysen unmöglich machen. Diese 

Einschränkung gilt nicht für Fälle, in denen die Bereitstellung von Daten auf Anfrage des Nutzers 

erfolgt oder erforderlich ist, um Abrechnungen zwischen BaseLinker und externen Dienstleistern 

sicherzustellen. 

 

§ 7. Reklamationen 

1. Einreichen der Reklamationen 

1.1. Der Nutzer hat das Recht, eine Reklamation über die elektronischen Dienstleistungen über das 

im Konto verfügbare Kontaktformular oder per E-Mail anzumelden: info.de@baselinker.com.   

1.2. In der Reklamationsanmeldung ist es, unter Androhung, dass die Reklamation unbearbeitet 

bleibt, erforderlich, gemeinsam anzugeben (a) Informationen und Umstände bezüglich des 

Gegenstands der Reklamation, einschließlich der Beschreibung der Tatsachen, die der 

Reklamation zugrunde liegen, Informationen über die elektronische Dienstleistung, die 

Gegenstand der Reklamation ist, den Zeitpunkt des Auftretens des Reklamationsgrundes und 

den Zeitpunkt der Kenntnisnahme über den Reklamationsgrund; (b) die bevorzugte Methode, wie 

die elektronischen Dienstleistungen in Übereinstimmung mit den Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen wieder in Ordnung zu bringen sind; und (c) Identifikations- und 

Kontaktdaten des Nutzers, der die Reklamation einreicht, insbesondere die dem Konto 

zugewiesene E-Mail-Adresse (es sei denn, die Anmeldung der Reklamation erfolgt über das im 

Konto verfügbare Formular). 

1.3. Sofern dies die Prüfung der Reklamation ermöglicht oder erheblich erleichtert, kann BaseLinker 

den Nutzer auffordern, innerhalb der von BaseLinker gesetzten Frist zusätzliche Informationen 

bereitzustellen oder eine inhaltliche Stellungnahme zur Reklamation abzugeben, und im Falle des 

fruchtlosen Fristablaufs ist BaseLinker berechtigt, die Prüfung der Reklamation abzulehnen.  

2. Bearbeitung von Reklamationen 

2.1. Die Frist für die Anmeldung einer Reklamation läuft in Abhängigkeit davon ab, welches dieser 

Ereignisse zuerst eigetreten ist: (a) nach 60 Tagen ab dem Datum des Auftretens des 

Reklamationsgrundes oder (b) nach 20 Tagen ab dem Zeitpunkt der Kenntnisnahme über den 

Reklamationsgrund. 

2.2. BaseLinker prüft die Reklamation des Nutzers spätestens innerhalb von 30 Tagen nach Eingang 

der Reklamation. Die Frist für die Prüfung einer Beschwerde kann um die Zeit verlängert werden, 

in der auf zusätzliche Informationen oder die Vorlage einer inhaltlichen Stellungnahme des 

Nutzers zur Reklamation gemäß Ziff. 1.3 gewartet wird. Die Entscheidung bezüglich der 

Reklamation wird dem Nutzer an die dem Konto zugewiesene E-Mail-Adresse oder über das 

Konto weitergeleitet. 

2.3. Bei Erschöpfung des in diesem § 7 der AGB vorgesehenen Beschwerdeverfahrens hat der Nutzer 

das Recht, Ansprüche zu allgemeinen Bedingungen geltend zu machen. 

2.4. Das in diesem Absatz beschriebene Verfahren gilt auch für Reklamationen in Bezug auf die von 

BaseLinker ausgestellten Rechnungen, wobei der Nutzer im Falle einer Reklamation über einen 



 

 

Teil einer Rechnung verpflichtet ist, den unbestrittenen Teil der Forderung, der sich aus der 

Rechnung ergibt, zu bezahlen. 

 

§ 8. Verantwortlichkeit 

1. Haftung von BaseLinker 

1.1. BaseLinker haftet für Schäden, die vorsätzlich durch Nichterfüllung oder nicht ordnungsgemäße 

Erbringung der elektronischen Dienstleistung verursacht wurden, mit Ausnahme von 

entgangenem Gewinn, sowie indirekten Schäden (z. B. Verfahrens- oder Rechtsberatung, 

Auditkosten, Inventarisierung oder Datenverlust, Kosten, die sich aus Unterbrechungen der 

Tätigkeit ergeben, Kosten für Ersatzleistungen, Schäden oder Vertragsstrafen, die der Nutzer an 

Dritte gezahlt hat, usw.). Die Haftung von BaseLinker im Rahmen der Gewährleistung ist 

ausgeschlossen. 

1.2. BaseLinker haftet nicht für die Veröffentlichung rechtswidriger Inhalte durch den Nutzer, 

insbesondere Inhalte, die die geistigen Eigentumsrechte Dritter oder deren Persönlichkeitsrechte 

verletzen, gegen die guten Sitten verstoßen oder gegen das Gesetz verstoßen. Bei Erhalt einer 

offiziellen Benachrichtigung oder glaubwürdiger Informationen über die Rechtswidrigkeit der vom 

Nutzer über das System veröffentlichten Inhalte kann BaseLinker den Zugang zu diesen Inhalten 

einschränken oder sie entfernen. 

1.3. BaseLinker haftet nicht für Ausfälle, Fehler oder Vorfälle, die durch die Lösung verursacht werden, 

insbesondere solche, die sich aus Mängeln, mangelndem Zugriff auf die API oder Informationen 

und Richtlinien des Drittanbieters oder des Nutzers in Bezug auf diese Lösung (ihre Updates) 

oder deren Fehlen ergeben. 

1.4. BaseLinker haftet nicht für die für den Nutzer entstandenen Schäden, die sich aus den vom 

Nutzer gewählten rechtlichen oder steuerlichen Lösungen ergeben, einschließlich Lösungen in 

Bezug auf Rechnungen, Quittungen, Mehrwertsteuersätze (z. B. Ausstellung von persönlichen 

Quittungen, Versand von Rechnungen oder Quittungen per E-Mail, Fiskalisierung auf einem 

Fiskaldrucker). Jegliche Lösungen dieser Art sind vom Nutzer mit einem kompetenten Berater zu 

konsultieren.  

1.5. BaseLinker ist weder eine Partei von Verträgen, die zwischen dem Nutzer und den externen 

Dienstleistern, die in das System integriert sind, oder von Verträgen, die zwischen dem Nutzer 

und seinen Kunden geschlossen werden, noch ein Vermittler in den Beziehungen zwischen dem 

Nutzer und dem externen Dienstleister oder den Kunden. BaseLinker haftet nicht für Schäden, 

die sich aus der Nichterfüllung oder nicht ordnungsgemäßen Erfüllung der betreffenden Verträge 

ergeben. 

1.6. BaseLinker haftet gegenüber dem Nutzer in dem Umfang nicht: 

(a) in dem der Nutzer zur Entstehung oder Verschlimmerung des Schadens beigetragen hat; 

(b) in dem der Schaden durch einen Dritten behoben wurde; 

(c) in dem der Schaden im Zusammenhang mit Gesetzesänderungen oder dem Erlass einer 

Entscheidung oder Verfügung einer Behörde, eines Organs, eines Gerichts entstanden ist; 

(d) in dem der Schaden durch Gründe verursacht wurde, die außerhalb der Kontrolle von 

BaseLinker liegen, insbesondere durch höhere Gewalt; 

(e) in dem der Schaden durch die Maßnahmen von BaseLinker zur Sicherung der Stabilität 

der Systeminfrastruktur entstanden ist. 



 

 

1.7. Die Gesamthaftung von BaseLinker gegenüber dem Nutzer, aus welchem Grund auch immer, ist 

auf den Betrag des letzten Abonnements beschränkt, das der Nutzer im Abrechnungszeitraum 

vor der Mitteilung des Anspruchs an BaseLinker bezahlt hat. 

2. Höhere Gewalt 

2.1. BaseLinker haftet gegenüber dem Nutzer nicht, soweit der Schaden aus Gründen entstanden ist, 

die BaseLinker nicht zu vertreten hat, insbesondere aus dem Eintritt höherer Gewalt. 

2.2. Als Umstände höherer Gewalt gelten solche außergewöhnlichen äußeren Ereignisse, die 

unmöglich oder fast unmöglich vorhersehbar sind, deren Auswirkungen nicht verhindert werden 

konnten, die die ordnungsgemäße Erfüllung der Verpflichtungen aus dem Vertrag verhindern, 

deren Eintreten oder deren Auswirkungen die Erfüllung des Vertrags gemäß seinen 

Bestimmungen verhindern oder erheblich behindern, und die Kosten der Absicherung gegen 

deren Folgen in keinem Verhältnis zu den Vorteilen stehen würden, die eingespart werden 

könnten, und insbesondere gegen solche Ereignisse wie: a) Überschwemmungen, Dürren, 

Erdbeben oder andere Naturkatastrophen; b) eine Epidemie oder Pandemie; (c) Terroranschläge, 

Hackerangriffe, Bürgerkriege, Aufruhr, Ausnahmezustand, Krieg (unabhängig vom Territorium), 

Kriegsdrohung oder Kriegsvorbereitung, Verhängung von Sanktionen, Embargo oder Abbruch 

diplomatischer Beziehungen; d) nukleare, chemische oder biologische Kontamination, 

Lärmeinwirkung; e) die Einführung eines Gesetzes oder das Ergreifen von Maßnahmen durch 

eine Regierung oder Behörde, einschließlich des Verbots oder der Nichterteilung der 

erforderlichen Zustimmung oder Erlaubnis; f) Einsturz von Gebäuden, Feuer oder Explosion; (g) 

Ausfall oder Unterbrechung von IT-Systemen oder IT-Diensten seriöser BaseLinker-Lieferanten. 

2.3. Bei Eintritt höherer Gewalt ist BaseLinker verpflichtet, den Nutzer nach Möglichkeit unverzüglich 

darüber zu benachrichtigen. Sollte infolge einer Verzögerung, die sich aus höherer Gewalt ergibt, 

die Erfüllung des Vertrags für den Nutzer ihren Sinn verloren haben, kann der Nutzer den Vertrag 

kündigen, indem er BaseLinker innerhalb der Frist bis zum Datum der Beendigung von 

Ereignissen höherer Gewalt darüber informiert. 

 

§ 9. Schlussbestimmungen 

1. Laufzeit 

1.1. Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen bleiben so lange verbindlich, wie lange der Nutzer 

eine bestimmte elektronische Dienstleistung nutzt, und danach - in dem Umfang, der sich aus der 

Art der Rechte und Pflichten ergibt, die sich aus den Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

ergeben, insbesondere bis zum Ende der Verjährungsfristen für alle damit verbundenen 

Ansprüche. 

1.2. Jede der Vertragsparteien kann den betreffenden Vertrag jederzeit und ohne Angabe von 

Gründen kündigen. 

2. Änderung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

2.1. BaseLinker behält sich das Recht vor, die Allgemeinen Geschäftsbedingungen jederzeit ändern 

zu können. 

2.2. Im Falle von Änderungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen stellt BaseLinker den 

konsolidierten Text der Allgemeinen Geschäftsbedingungen durch seine Veröffentlichung auf der 

Website oder durch eine Nachricht zur Verfügung, die an den Nutzer an die dem Konto 

zugewiesene E-Mail-Adresse gesendet wird, was BaseLinker und der Nutzer als Einführung von 

Informationen über die Änderung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen in die elektronischen 

Kommunikationsmittel betrachten, so dass der Nutzer sich mit ihrem Inhalt vertraut machen kann. 



 

 

Änderungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen treten innerhalb von 14 Tagen ab dem Tag 

in Kraft, an dem der Nutzer der konsolidierte Text der geänderten Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen zur Verfügung gestellt erhalten hat. Im Falle eines Widerspruchs des 

Nutzers gegen die vorgeschlagenen Änderungen sollte der Nutzer die Nutzung des Systems 

einstellen und das Konto löschen, bevor die Änderungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

in Kraft treten. Die weitere Nutzung des Kontos nach Inkrafttreten der geänderten Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen ist mit deren Annahme gleichbedeutend. 

3. Abtretung 

Unbeschadet der anderen Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen kann jede 

Vertragspartei die Rechte und Pflichten aus dem Vertrag auf einen Dritten übertragen. 

4. Teilweise Nichtigkeit 

Sollte irgendeine der Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder teilweise 

für ungültig, unwirksam oder nicht durchsetzbar befunden werden, so berührt dies nicht die 

Gültigkeit, Wirksamkeit oder Durchsetzbarkeit der übrigen Bestimmungen der Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen. Die Vertragsparteien, die diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

anwenden, vereinbaren hiermit, diese Bestimmung durch eine andere in gutem Glauben 

ausgehandelte Bestimmung zu ersetzen, die den ursprünglichen Zweck der Parteien der 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen so weit wie möglich erreicht. Die Vertragsparteien, die diese 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen anwenden, erklären hiermit, dass im Falle der möglichen 

Unwirksamkeit einzelner Bestimmungen der Allgemeinen Geschäftsbedingungen diese ohne 

diese Bestimmungen abgeschlossen würden. 

5. Anwendbares Recht und Gerichtsbarkeit 

5.1. In Angelegenheiten, die in diesem Vertrag nicht geregelt wurden , finden die in Polen allgemein 

geltenden Rechtsvorschriften Anwendung. 

5.2. Der Gerichtsstand für Streitigkeiten, die sich zwischen BaseLinker und dem Nutzer aus oder im 

Zusammenhang mit dem Vertrag ergeben, ist bei dem Gericht, das für den Sitz des BaseLinker 

zuständig ist. 

 

§ 10. Länderspezifische Bestimmungen 

1. Einführung 

1.1. Hat der Nutzer seinen Sitz oder seinen gewöhnlichen Wohnsitz in dem unten definierten Land, 

so gelten die nachstehend aufgeführten Bestimmungen. 

1.2. Bei Unterschieden zwischen diesem Paragrafen und den übrigen Bestimmungen der 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten die Bestimmungen dieses Paragrafen. 

2. Polen 

Der Nutzer erklärt, dass er kein Verbraucher im Sinne von Artikel 385(5) des Zivilgesetzbuches 

[pl. Kodeks Cywilny] und Artikel 7aa des Gesetzes über Verbraucherrechte ist.  

 

 


